
Donnerstag, 4. – Samstag, 6. November 2021 
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, Freiburg 

Neuaufbrüche 
und Friktionen

 200 Jahre Oberrheinische  
Kirchenprovinz 1821–2021

 Tagung / Präsenz 

 7.00 Frühstück 

 8.00 Hl. Messe mit Erzbischof Stephan Burger im  
Münster U. L. F. 

9.30 Grußwort von Erzbischof Stephan Burger

Entwicklung der Diözesen in der Zeit von  
1945 bis in die Mitte der 1980er-Jahre

Moderation: Dr. Barbara Wieland
Es referieren: 
•  Dr. Barbara Henze für die Erzdiözese Freiburg
•  Prof. Dr. Notker Baumann für die Diözese Fulda
•  Dr. Martin Belz für die Diözese Limburg
•  Prof. Dr. Claus Arnold für die Diözese Mainz
•   Dr. Daniela Blum für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
•   Prof. Dr. Bernhard Schneider: Außenperspektive  

Diözese Trier

11.30 Kaffee- und Teepause 

12.00 Schlusskommentare: 
Prof. Dr. Sabine Holtz und Dr. Regina Heyder

12.40 Abschluss der Tagung

13.00 Mittagsimbiss

Programm
Samstag, 6. November 2021
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Kirchengeschichtlicher  
Verein für das  

Erzbistum Freiburg

Gesellschaft für  
mittelrheinische  
Kirchengeschichte

Katholische Akademie 
Wintererstraße 1 
79104 Freiburg 
 

Vom Bahnhof zur Akademie:  
Straßenbahnlinie 4 – Richtung 
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Nr. 218

Tagung / Präsenz
Neuaufbrüche und Friktionen 
Donnerstag, 4. – Samstag, 6. November 2021 

Kosten: 120,00 € inkl. Verpflegung 

Anmeldung:  Die Teilnahmezahl ist begrenzt, eine Teilnahme 
ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich,  
gerne über unsere Website. Auf Anfrage sind 
Übernachtungen möglich. Es gelten unsere AGB. 
Pandemiebedingt kann sich das Format kurzfris-
tig von Präsenz auf Online verändern. 

Telefon: 0761 31918-0   
mail@katholische-akademie-freiburg.de 
Katholische Akademie, Wintererstraße 1, 79104 Freiburg 
 
www.katholische-akademie-freiburg.de  



Neuaufbrüche und  
Friktionen
200 Jahre Oberrheinische Kirchenprovinz 1821–2021

Neuaufbrüche und Friktionen gehören zur Kirche – nicht erst heu-
te. Ein sprechendes Beispiel dafür ist ihre territoriale Neuordnung 
im deutschen Südwesten im 19. Jahrhundert, die sich in einer 
Zeit tiefgreifender gesellschaftlicher, politischer und kultureller 
Umbrüche vollzog. In dieser Situation umschrieb Papst Pius VII. 
mit der Bulle »Provida solersque« von 1821 neue Diözesangrenzen 
und errichtete die Oberrheinische Kirchenprovinz. Ihr 200-jähriges 
Bestehen gibt den Anlass für einen vergleichenden Blick auf die 
diffizilen Anfänge und die wechselhafte Geschichte der Bistümer, 
die zu dieser Kirchenprovinz gehören (Freiburg, Mainz, Rotten-
burg-Stuttgart) oder bis 1929 dazu zählten (Fulda, Limburg).

Sie sind herzlich eingeladen!

In Zusammenarbeit mit dem Kirchengeschichtlichen Verein  
für das Erzbistum Freiburg, dem Geschichtsverein der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart und der Gesellschaft für mittelrheinische 
Kirchengeschichte 

Leitung:   Prof. Dr. Karl-Heinz Braun  
(Vorsitzender des Kirchengeschichtlichen Ver-
eins für das Erzbistum Freiburg) 
Alexander Foitzik (Katholische Akademie)

 7.00 Gelegenheit zur Mitfeier der hl. Messe im 
Münster U. L. F. 
anschließend Frühstück in den jeweiligen 
Unterkünften 

9.00 Die Gründungsphase der Oberrheinischen 
Kirchenprovinz 

Moderation: Prof. Dr. Dominik Burkard
Es referieren:
•  Dr. Wilbirgis Klaiber für die Erzdiözese Freiburg
•  Dr. Edgar Kutzner für die Diözese Fulda
•   Prof. Dr. Matthias Theodor Kloft 

für die Diözese Limburg
•  Dr. Hermann-Josef Braun für die Diözese Mainz
•   Domkapitular Dr. Uwe Scharfenecker für 

die Diözese Rottenburg-Stuttgart

10.45 Kaffee- und Teepause 

11.15 Pastoralkonzepte und besondere pastorale 
Felder in der Zeit bis 1945
 
Moderation: Prof. Dr. Karl-Heinz Braun
Es referieren:
•  Prof. Dr. Philipp Müller für die Erzdiözese Freiburg
•  Prof. Dr. Siegfried Weichlein für die Diözese Fulda
•  Dr. Barbara Wieland für die Diözese Limburg
•  Dr. Martin Belz für die Diözese Mainz 
•  Joachim Bürkle für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
•  Dr. Frederik Simon: Außenperspektive Diözese Trier

13.00 Mittagsimbiss

Programm
Freitag, 5. November 2021

18.00 Imbiss für die von auswärts Angereisten  

19.00 Begrüßung und Einführung 

»Gestern wurde zum ersten mahl Kaiser und 
Reich aus dem Kirchengebet weggelaßen …«  
Gärungen und Veränderungen zu Beginn  
des 19. Jahrhunderts
Vortrag von Prof. Dr. Karl-Heinz Braun

Vater Staat und Mutter Kirche. Die schwere 
Geburt der Oberrheinischen Kirchenprovinz
Vortrag von Prof. Dr. Dominik Burkard

20.45 Verkostung typischer Weine aus den 
beteiligten Diözesen 

Möglichkeit zur Begegnung und zum Gespräch

Programm
Donnerstag, 4. November 2021  

 14.30 Prägende Gestalten und Orte der Caritas in der 
Zeit bis 1945

Moderation: Prof. Dr. Bernhard Schneider 
Es referieren:
•  Prof. Dr. Klaus Baumann für die Erzdiözese Freiburg
•  Dr. Christian Scharf für die Diözese Fulda
•  Dr. Joachim Werz für die Diözese Limburg
•  Prof. Dr. Christoph Nebgen für die Diözese Mainz
•   Generaloberin Sr. M. Agnes Löber für 

die Diözese Rottenburg-Stuttgart

16.15 Kaffee- und Teepause 

16.45 Südwestdeutsche Klangwelten.  
Kirchenmusikalische Entwicklungen in der  
Oberrheinischen Kirchenprovinz seit 1821

Vortrag von Dr. Christoph Schmider und 
Prof. Dr. Meinrad Walter mit Klangbeispielen 

18.30 Abendessen

20.00 Gemeinsames Wort mit großer Wirkung. 
Die Oberrheinischen Bischöfe und die  
wiederverheirateten Geschiedenen

Podiumsdiskussion mit 
•  Dr. Daniel Deckers (FAZ)
•   Walter Kardinal Kasper (1989 bis 1999 

Bischof von Rottenburg-Stuttgart)
•   Annette Schavan (1994 bis 2005 Vizepräsidentin 

des Zentralkomitees der deutschen Katholiken und 
ehemalige deutsche Botschafterin am Heiligen Stuhl)

Moderation: Alexander Foitzik

Anschließend Gespräche bei Brot und Wein 
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THEOLOGIE UND RELIGION 


